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existiert seit 1835, 
die Registrierkasse 

steht seit 1919 im 
Geschäft in der 

Siebensterngasse. 
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siert bleiben" lautet 
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Geschäftszeiten 
Unser Kollege Christian 
Wind porträtiert in dieser 
Fotoserie Besitzerinnen 
und Besitzer von 
Geschäften, die wie aus 
einer anderen Zeit wirken 

.,Den vielbeschworenen Canaletto-Blick vom Belvedere gibt es 
ohnehin seit250 fahren nicht mehr·· 
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7Sachen., die Sie über MAIKÄFER eventuell noch nichtwussten 

Wieso denn Mai- und nicht April- oder 
Junikäfer? 
Blöde Frage. Weil sich die Maikäfer, 
ihrem Namen entsprechend, vor allem 
im Mai aus dem Boden graben und 
dann bis Juni umherfliegen, um sich 
von Blättern zu ernähren. • Im Weinviertel machen die Käfer ja 

•	 gerade Probleme. Was ist da los? . 
Die Käfer folgen einem Vierjahreszyk­
lus, das heißt, auf drei Jahie mit weni­
gen Käfern folgt eines mit vielen. 
Und heuer ist so ein Käferplagejahr? 
~pn':'l1T C1Pht (7:1"7 co :aue n:.'llC Prn-

Menschenkindern eine abenteuerliche 
Reise besteht. 
Der Maikäfer als Held. Dabei ist er doch 
nicht unbedingt beliebt? 
Das liegt daran, dass die Käfer eben 
nicht nur die Blätter auffressen, son­
dern ihre Larven, die Engerlinge, im 
Erdreich leben und die Wurzeln jun­
ger Bäume abfressen. -
Ist der Maikäfer also ein Schädling? 
Nicht unbedingt, aber in Flugjahren 
kann er zur Plage werden. Deshalb 
hat man ihn bis Mitte des 20. Jahr­
hnnrfprtc Plnf:)rh uprcnPlct A Tc "nn-

Urbanes Betragen 
Benimmfibel fürGroßstadtmenschen (164) 

Frau M, hat erfahren, dass die 
. Videothek Oz in der Lindengas­

se zusperrt und einen Abver­
kaufveranstaltet, Frau M. war ~ nie Kundin dort. Nun möchte sie 

wissen, ob es "Leichenfledderei" ist, 
jetzt aufSchnäppchenjagd zu gehen. 

W erte Frau M., was wie Leichen­
fledderei anmuten mag, ist in 

Wahrheit aber ein Unter-die-Arme­
Greifen, quasi eine letzte Unterstüt­
zung der pleitegehenden Unternehmen. 
TTl1Tl1prhin upht pe r!pnpn r!"rl1Tl1 ur". 
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